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Branchenumfrage  

 

Erwartungen an die Geschäftslage 2026  

 

 
 
Quelle: BDSV Branchenumfrage 2025 

 

Fast drei Viertel der befragten Unternehmen erwarten 2026 eine schlechtere Geschäftslage. 

Die Stimmung hat sich weiter eingetrübt. Lediglich 5,8 % erwarten 2026 eine bessere Ge-

schäftslage.  

Zum Vergleich: In der Umfrage aus dem vergangenen Jahr erwarteten zwei Drittel der be-

fragten Unternehmen eine schlechtere Geschäftslage. 
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Geplante Investitionen der Mitgliedsunternehmen 

 
Quelle: BDSV Branchenumfrage 2025 

 

Etwa 15 % der befragten Unternehmen geben an, mittelfristig höhere Investitionen zu planen 

– ein Anteil, der dem Vorjahresniveau entspricht. Rund ein Drittel der Mitgliedsunternehmen 

beabsichtigt, ihre Investitionen in der mittleren Frist zu reduzieren. Weitere 52 % Unterneh-

men planen mit Investitionen in gleicher Höhe.  
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51,90%

33,30%

zunehmen gleich abnehmen
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Aufgegebene Investitionsprojekte aufgrund langer be-
hördlicher Genehmigungsverfahren 

 
 

 
 

Quelle: BDSV Branchenumfrage 2025 

 

Etwa ein Viertel der befragten Mitgliedsunternehmen berichtet, Investitionsvorhaben aufgrund 

langwieriger Genehmigungsverfahren aufgegeben zu haben. Damit ist der Anteil im Vergleich 

zu den Vorjahren stetig gestiegen: 2023 lag er bei 15 %, 2024 bei 20 %. 

 

 
Beispiele für aufgegebene Projekte: 
Neue Recyclingverfahren, Erweiterung der Recyclingprodukte, neue Aufbereitungsanlagen, 

BImSchG-Genehmigungen, Erweiterungen der bestehenden Genehmigungen, Änderung der 

Lagerflächen oder der Bau neuer Hallen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bedeutung aktueller Entwicklungen für die Recycling-
branche 

25,90%

74,10%

aufgegeben nicht aufgegeben
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(1 = eher gering, 5 = hoch) 

 

 
Hohe Werte erreichen:  

 Unsicherheit über wirtschaftliche Entwicklung (4,2) 

 Geringer Materialzulauf (3,9) 

 LKW-Fahrermangel (3,8) 

 Hohe Transportkosten (3,8) 

 Sinkende Nachfrage (3,7)  

 Steigende Produktionskosten pro Tonne (3,7) 

 Standortnachteile durch zu hohen Kosten (3,7) 

 Batteriebrände z.B. durch defekte Lithium-Ionen Akkus (3,6) 

 

Quelle: BDSV Branchenumfrage 2025 
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In welchen Bereichen sehen Sie Forschungsbedarf? 

 
Quelle: BDSV Branchenumfrage 2025 

 

Etwas mehr als ein Fünftel der befragten Unternehmen sieht im Kontext der Transformation 

der Stahlindustrie und der Entwicklung des eigenen Unternehmens einen konkreten For-

schungsbedarf. Besonders stark gewichtet wird hierbei der Bereich Aufbereitung und Sortier-

technik. 

 

Mittelfristige Personalplanung 
 

 
 

Quelle: BDSV Branchenumfrage 2025 
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Aufbereitung & Sortiertechnik -
Qualitätsverbesserung, Reduktion von Störstoffen,

Vermeidung von Downcycling

Energieeffizienzsteigerung im Betrieb, CO₂-
Reduktion

Logistik & Infrastruktur (z. B. Transportoptimierung,
Bahn-/Schiffsanbindungen, Digitalisierung von

Lieferketten)

Digitalisierung & Automatisierung (z. B. KI-gestützte
Prozessoptimierung, Predictive Maintenance)

20,4%

66,7%

13,0%

mehr gleich weniger
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13 % der befragten Unternehmen planen, ihre Belegschaft auszubauen; dieser Anteil liegt 

leicht unter dem Wert der vorherigen Umfrage. Etwa zwei Drittel der Unternehmen beabsich-

tigen, die Mitarbeiterzahl konstant zu halten, während rund 20 % einen Stellenabbau planen. 

 

Probleme, geeignetes Personal zu finden 

 
Quelle: BDSV Branchenumfrage 2025 

 

Rund 77 % der befragten Unternehmen berichten von Schwierigkeiten, geeignetes Personal 

zu rekrutieren. Dieser Wert liegt in etwa auf dem Niveau des Vorjahres. 
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Marktdaten 
 

 Monatliche Rohstahlerzeugung in Deutschland nach Verfahren 25/24 

 Stahlschrotteinsatz bei der Rohstahlerzeugung  

 Stahlschrottbilanz 2024 

 Gesamtversand der Stahlrecyclingwirtschaft 1980 bis 2024 

 Stahlschrott-Außenhandel Deutschland im ersten Halbjahr 2025 

 Internationaler Stahlschrott-Außenhandel 2023/2022 

 Entwicklung BDSV Durchschnittspreis 2009-2025 

 

Rohstahlerzeugung Deutschland 2025/2024 

 
Quelle: WV Stahl 
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Stahlschrotteinsatz bei der Rohstahlerzeugung

 
Quelle: BIR 

Stahlschrottbilanz 2024

 
Quellen: WV Stahl, bvse, BDSV 
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Quelle: BDSV 

 

Stahlschrottexporte Deutschland (2024/2023) in t 

 
 
Quelle: Quelle: destatis, Zahlen 2025 vorläufig 
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Stahlschrottimporte Deutschland (2024/2023) in t 

 
Quelle: Quelle: destatis, Zahlen 2025 vorläufig 
 

Wichtigste Exporteure und Importeure 

  
Quelle: BIR 

 

BDSV Durchschnittspreis 2009 – 09/2025 in €/t 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: BDSV 
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